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Expedition : Langgasse No . 2 7 .

Samstag öen M . Jmruse 1875
W8Äa * @®» ÄS * Hfc :*.

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Franz Jmbach zu Wies¬

baden rechtskräftig der Concurs erkannt worden ist , wird zur An -

melduna sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin auf

Donnerstag den 21 . Januar 1875 Morgens 9 Uhr unter dem

Rechisnachlhril des ohne Bekanntmachung eines Präclusiv - BefcheidS

von Rechtswegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen
Verniög .' nsmasse anberaumt .

Wiesbaden , den 9 . D ?.cem »er 1874 .
43

________________
Königliches Amtsgericht vi .

Edictalladung .

Nachdem über das Verwögen des Kohlenhändlers E m i l W i l l m s

zu Wiesbaden rechtskräftig der Coucurs erkannt worden ist , wird

zur Anmeldung sowohl persönlicher als . dinglicher Ansprüche Termin

auf Samstag den 23 . Januar 1875 Morgens 9 Uhr unter dcm

Rechtsnachtheil des ohne Bekanntmachung eines Präclufiv - Bescheids
von Rechtswegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen
Vermögensmaffe anberaumt .

Wiesbaden , den 14 . December 1874 .
43 Königliches Amtsgericht W

Holzversteigerung .

Freitag den 15 . und Samstag den 16 . Januar l . I . , jedesmal
Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in dem fiscalischen Distrikt
Dotzheimerhaag , Schutzbezirk Hahn , folgende Holzsortimente , auf
Verlangen mit Creditbewilligung , an Ort und Stelle zur öffentlichen
Versteigerung , nämlich :

24 buchene Werkholzstämme mit 26,79 Festmeter ,
3 Raummeter eichenes Scheitholz ,

843 „ buchenes
250 „ dergl . Prügelholz ,

8400 Stück dergl . Wellen ,
195 Raummeter dergl . Stockholz und

5 „ dergl . Späne re . ,
wozu die Steiglrebhaoer eingeladen werden . Die Zusammenkunft
findet am Holzstoß No . 1 statt .

Fasanerie , den 5 . Januar 1875 . Königliche Oberförsterei .
203 Flindt .

Bekanntmachung .

Montag den 1 ! . d . Mts . Vormittags 11 Uhr soll die Lieferung
und Anfuhr von 80 Cbm . Mosbscher Sand für die Trottoir¬

pflasterung in der Parkstraße im hiesigen Rathdause meistbietend

vergeben werden . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , 6 . Januar 1875 .

__________
W . Schultz .

Bekanntmachung
Montag den 11 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr soll die Brisuhr

von 12 Cbkm . Decksteinen aus dem Steiavruch Speicrslach in den

Neumühlwcg in dem hiesigen Rathhause meistbiet -nd vergeben
werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 6 . Januar 1875 . W . Schultz .

Bekanntmachung .

Nach Gemeinderathsbcschluß vom 14 . December l . I . sind an -

l läßlich der Einführung der Markrechnung am 1 . Januar 1875 die

l Gaspreise wie folgt abgeändert wo den :
; 1 ) Für das an Private nach Gasmessern abgegebene Gas werden

für Einen Cubikmeter 25 Reichspfennige , und falls dasselbe

zu Heizzwecken oder zum Maschinenbetrieb dient , für Einen

Cubikmeter 20 Reichspfennige in Anrech nung gebracht .

t 2 ) Für das an Private zur Beleuchtung von Privatstraßen , Bau¬

stellen rc . ohne Gasmesser abgegebene Gas werden für Eine

Brennstunde 4 Reichspfcnnige , einschließlich des Anzünderlohns ,
berechnet .

Wiesbaden , 31 . December 1874 . Der Director des Gaswerks .
Winter .

Bekanntmachung .

Die dem Leihhause bis zum 15 . December 1874 einschließlich

verfallenen Pfänder werden Montag den 18 . Januar 1875 und

nötigenfalls an dm folgenden Tagen , Morgens 9 Uhr anfangend ,
im Ratbhaussaale , Marktstraße 5 dahier , versteigert . Zuerst werden

Kleidungsstücke , Leinen und Betten rc . ausgeboten , zuletzt Brillanten ,
Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc . Am 15 . Januar können die ver¬

fallenen Pfänder noch ausgelöst und die Pfandscheine über Metalle

und sonstige , dem Mottenfraß nicht unterworfene Pfänder umge¬
schrieben werden .

Vom 16 . Januar ab ist das Leihhaus hierfür geschloffen .
Wiesbaden , 31 . December 1874 . Die Leihhaus - Commission .

R e u s ch.
vdt . Beyerle .

Feuerwehr .

Nach den Bestimmungen der Feuerwehr - und Löschordnung vom
6 . October 1869 und der Polizei - Verordnung vom 16 . Januar 1873

hört die Dienstpflicht bei der Feuerwehr mit dem zurückgelegte «
35 . Lebensjahre auf .

Diejenigen Feuerwehrleute , welche auf Grund dieser Bestimmungen
aus der Feuerwehr austreten wollen , haben dies , unter Rückgabe der

empfangenen Jnvmtariaisgegenstände schriftlich bei dem

Brand - Director ( Goldgaffe 2 ) Nachmittags von 1 Uhr an

geltend zu machen . Der Brand -Director .
Wiesbaden , den 2 . Januar 1875 . Scheurer .

Furhaus zu Wiesbaden .

Sonntag den 10 . Januar Nachmittags 4 Uhr :

Sijmpfjome = (£ (mcert des flöht Lur - Orchesters ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .
1. Ouvertüre zu „ Turandot “ von L . Seibert .
2 . Abends . Rhapsodie von J . Raff .
3 . Symphonie ( B - dur ) v . Haydn . (Breitkopf & Härtel No . 12 .)
4 . Le carneval romain . Ouvertüre caracteristique v . H . Berlioz .
Bel Beginn des Coneertes werden die Eingangshäfen des Saales geschlossen und

nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .



Wiesbadener Tagblatt .

Verein zur Verpflegung erkrankter Dienstboten
und Gewerbsgehulfen .

Der Verein zur Verpflegung erkrankter Dienstboten und Gewrrbs -

gehülfen besteht auch für dar Jahr 1875 fort , welches mit dem

Bemerken bekannt gemacht wird , daß diejenigen Bewohner der hiesi¬

gen Stadtgemeinde , welche diesem Vereine beizutreten , oder diejeni¬

gen seitherigen Subscribentcn , welche auszutreten gesonnen sein sollten ,

ersucht werden , bis zum 15 . December d . I . davon Anzeige bei

der Verwaltung des Hospitals zu machen . Im Falle keine Erklä¬

rung erfolgt , wird die bisherige Subscription als für das Jahr
1875 fortbestehend angesehen .

Die Statuten des Vereins sind bei der HoSpital - Veiwaltung un -

entgeldlich zu haben , und erfolgt der Erhebung des Jahresbeitrags ,
welcher für eine subscribitte Person auf 1 Thlr . 20 Sgr . festgesetzt
ist , mit Neujahr .

Wiesbaden , den 5 . November 1874 .

_____________ Königliche Hospital - Commifston .

Bekanntmachung .

Montag den 11 . Januar d . I ., Vormittags 10 Uhr ansangend ,
werden in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt Hüttenhaag I . Theil :

110 Stück birkene Stangen I . n . II . Classe von 5 Festm . 20 Dec .,
32 Raummeter Knüppelholz und

3000 Stück Reiserwcllen
öffentlich meistbietend versteigert .

Dotzheim , den 2 . Januar 1875 . Der Bürgermeister .
159

_________________________________ Wintermeyer .

Holzversteigerung .

Dienstag den 19 . Januar l . Js . , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden im Ehrenbücher Gemeindewald

Distrikt Langenberg II . Theil folgende tzolzsortimente
öffentlich versteigert :

41 eichene Bau - und Werkholzstämme von 22,31 Fstm . ,
26 eichene Stangen ,
14 Raummeter eichenes Knüppelholz ,
84 „ kiefernes „ und

8175 Stück Stockausschlagwellen .
Der Anfang wird mit dem Staminholz gemacht .

Ehrenbach , den 7 . Januar 1875 . Der Bürgermeister .
247

________________________________
Wittlich .

'
Notiz .

Heute Samstag den 9 . Januar , Vormittags 9 Uhr :
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmaffe des Stein¬

bauers Heinrich Christmann dahier , bei König ! . Amtsgericht VI . ( S .
Tgbl . 5 .)

_________________________________________________________________ _

Anzeige »

Die erste monatliche Möbelversteigernng
für 1875 findet am 27 . d . Mts . Vormittags 9 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , in dem Auctwnslokale

Friedrichstraße 6 statt . Gegenstände aller Art können täglich von

Vormittags 9 bis Nachmittags 2 Uhr angemeldet werden . Man

bittet , dieselben zeitig anzumewen , damit solche in der Hauptannonce

unentgeldlich aufgeführt werden können .
565

______
Ferd . Müller » Auktionator .

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . Januar Vormittags 11 Uhr werden Goldgasse
No . 4 (Ecke deS Grabens , zwei Stiegen hoch ) Abreise halber ver¬

schiedene Haus - und Küchengeräthfchaften , Bettstellen mit

Sprungrahmen , Nähtische mit Marmorplatte , Stühle , Küchenschränke ,
eine Wheeler und Wilson Nähmaschine , Küpser und Porzellan , Weiß -

geräih , ein Urnofen , ein kleiner Herd u . s. w . gegen gleich baare

Zahlung versteigern .
1512 Ferdinand Marx , Auctionator und Teator .

Woliamstratze 33 ist ein in gutem Zustande sich befindlicher
Schneppkarren zu verkaufen .___________ __ _________

1484

Gutes Gefpül ist zu haben . Näh . Expeoition . 1464

315

von

Dr . J . G . Pogsp , k . k . Hos - Zahnarzt
in Wien , verhütet das Stocken der Zähne , beseitigt den

Zahnschmerz , verhindert die Weinsteinbildung und ent¬

fernt sofort jeden üblen Geruch aus dem Munde . Als bestes
Mund - und Zahnreinigungsmittel ist es daher besonders auch allen
Denen zu empfehlen , welche künstliche Zähne tragen oder an Krank¬

heiten des Zahnfleisches leiden . Locker gewordene Zähne werden

dadurch wieder befestigt .
In Flaschen zu 44 fr . , 1 fl . 10 fr . und 1 fl . 45 fr . Anatheri « -

Zahnpasta zu 35 fr . und 1 fl . 10 kr . — Vegetabil . Zahn¬
pulver zu 35 ir . — Plombe zum Selbstausfüllen
hohler Zähne 2 fl . 37 kr .

Zu haben in Wiesbaden in der Bade ’ schen Hofapotheke ,
Langgasse 15 , sowie bei den Herren : W . Vietor , Markt -

straße 38 , und O . Bierwirth , Kirchgasse 12 ; in Castel
in der Halberstadt ’ acben Aeolheke , sowie in vielen Apotheken .

MOUAS haarstärkendes Mittel
beseitigt in drei Tagen das Ausfallen der Haare und die

Schuppenbildung , macht das Haar weich und geschmeidig und
befördert das Wachsthum in ' nie geahnter Weise . Preis per
Flasche 20 und 10 Sgr . Allein echt bereitet in der Fabrik
von A . Moras & Co . , Kgl . Hoflieferanten in Köln .
In Wiesbaden nur allein echt zu haben bei H . J .
Steil , A . Schröder und C . Brühl jun . 10947

Echter Piqueur

BENEDICTINE

Dieser berühmte Liqueur ,
welcher so geschätzt ist , daß
er jetzt auf allen guten Ti¬
schen , in der Restauration ,
wie in der Familie , in den

größten Gasthöfen wie in
den fürstlichen Häusern figu -
rirt , ist der Gegenstand vonM
zahlreichen Nachahmungen ,
welche fast alle von der
Fremde herrühren .

reincä , köstliche« und äußerst hy-
giemsche« Produkt trinken wollen ,
vor diesen dem Ge chmackzuwi-
drigen und der Gesundheit schädli¬
chen Nachahmungen zu bewahren ,
geben wir hierbei da« genaue Mo¬
dell von ter Flaiche , welche mit
den Siegeln und Eliquetten de«
echten SBenebictiner - Liqueur «
versehen ist und stet« auf dem
unteren Etiquett der stlasche die
Unterschrift de« Hauhtdirertor «
tragen muß .

■ > <- ■> » sn aine .

HliUpt -Nik - erlastk in Feramp iS 'ci t -Znftrienre >. — Frankreich .

Zu haben in Wiesbaden bei Carl Acher , Anton

Schirg , Körngl . Hof -Lieferant , und J . Assmann .

Ltqueur von der Abtei zu Fecamp HFrankreicb )
Um die Käufer , welche ein

Bismarck - Pftifen
wieder vorräthig und empfiehlt solche
1500 F . Hassler , Langgaffe 8 .

Prima Rulirkolilen
per Fuhre 12 fl . bei F . W . Frommknecht . 1482

Eine gerade Stiege aus Eichenholz für 3 Stockwerke , 1,15 Ctm .
breit , ist zu verkaufen ; ebendafllbst ist eine vierielgewundene Stiege
aus Eichenholz , ein Kochherd und ein kupferner Keffel zu ber =

kaufen . Näh bei C . Th . Wagner , Uhrmacher , Goldgaffe 2 . 1459

Ein bequemes CJhalse - longue (MannSlänge ) zu miethen
gesucht . Näh . Frankfurterstraße 14a . 1469



Expedition : Langgaffe Uo . Z7 .

W . Steruberger ,
Tapezirer , Marktplatz 3 .426

Masken & Domino ’
s .

Wir bringen hiermit unsere große Auswahl in
Seiden - und Pereal Domino s für die
diesjährige Faschingszeit in empfehlende Erinnerung .

Marx <fc Münz ,
Kirchgasse 20 . Local : Kirchgasse 20 .

Em einthüriger Kletderschrank billig zu verkaufen Schul ,
galse 8 . 1403

— ~ _ Die
------ - ---

Dampf . BrenrrholzspaltereL und

Bverrnhslzharrdlurrg
von W . Oail9 Dotzheimerstraße 29a ,l '^ rt trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum 2In »
zünden , franco rnZ Haus . 20g

Polster - Möbel ,
verschiedene Kanape ' s nebst Stühlen , Seffeln , Chaiselongs , Schlaf¬
divans rc . , geschmackvoll und gut gearbeitet , find preiswürdio zu
verkaufen bei

Morgenhäubche « von Spitzen , Tüll und Mull werden
schott gewaschen und wieder wie neu aufgearbeitet , sowie
alle Arten Putzarbeiten elega , t und billig angefcrtigt von

Clementine Wagner , Modistin ,
ls <>7 Wellritzstratze 21 .

Ijohkuchen
,

gute , trockene Waare , empfiehlt
—

0 ^      Heinr . Heyman , Mühlaasse 2 .

Rührer Ofen - & Herdkohlen ,
Stück - & gewaschene stcinfteie Nußkohlen
von vorzüglichsten Qualitäten empfiehlt in Waogon -
larungen und einzelnen Fuhren in stets frischen Bezügen zu den
billigsten Preisen WtOi . IÄnnenkohl9

xrn m n « v Ellenbogengasse 15 .
WB . Bestellungen werden auch im Laden von G . » . JLinnen -

.
‘
t .?

*1 * ’ Ncrostras ; ^ 4 <> , und A . II . lannenkohi ,^ uenvoaengasse 15 , entgegen genommen . 340

Atto ( 3 Knöpfe ) , sonst fl . ] . 45 .
'

jetzt fl .
'

1 .
'

24 .
'

ditto (4 Knöpfe ) , sonst fl . 2 . , jetzt fl . 1 . 36 . ,ditto ( 2 Knöpfe ) , dunkel , sonst fl . 1 45 ikdt ff 1 94
Herrenhandschuhe , weiß , sonst ff . 1 . 36 . , jetzt fl i i2

$ ’ * 24v

Damenhandschuhe in dunkeln Farben mit 3 und 4 Knöpfen zu den bekannten herabgesetzten Preisen .

K . , ,
Adolph Melmerdlnger , Wcbewassc 4 .SM » w . „ U» I- , d . », Pml - M . M Äg - , m d, „ « U5 . 8169

Braunhhweig - HaimmerHe HMthekm - Bauk
r . .. . . „

* • « flatmover .

. ermächtigt , Anträge auf kündbare und unkündbare Hypotheken bis ru 8k der seid -
g - nchtlich - n unter günstigen Bedingung - , , - ntg - genzunehmen

3 / s bCI fCft '

1 JBarcus Berte & fomp ,

Steingutröhren
bon I V bis 15 " rh . lichte

.
Write nebst Fa ? onstücken empfiehlt

 Wilh . Dinnenkohl , ELenbogenqasse 15 ,

10 PV trockenes , buchenes Scheit -

s» , . . find w .' gen Räumung des
Platzes billig zu verkaufen Metzgergasse 25 ,         1332“

Sin Kanape und vier Stühle sind billig zu verkaufen
Walramstraße 17 , Parterre . 347

^ Ein wenig gebrauchter , ächter Brüsseler Teppich ist billig
z l verkaufen bei Carl Glanbitz , Bahnhofstraße 11 . 346

Ein in gutem Zustande befindlicher Schneppkarrett wird zu
kaufen gesucht . Näheres Expedition ,

^ » ^ ^ vrarren wir
^ zu

Durch Begutachtungs - Eommission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden „ „
« arantie ein Jahr .

taxirt und geprüft sämmtliche st g » »
’      UdiUüIlj Mündliche und schriftliche Bestell '

Gegenstände . ^ dllt ? nlbUCtl (? rStl ' ( IS S 2tt Zungen werden prompt aui «

---
° ° » « ' N r . , . « . " Md » « . . „ » » » « 1 , M ™ , SW Ä . k . 173

Ausverkauf ;
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe alle in das Kurz -

Waarenfach einschlagende Artikel zu Fabrikpreisen ; auch kann

KLW Geschäft nebst Ladeneinrichtung sogleich oder
später unter günstigen Bedingungen übernommen werden .0

 A . Kister , Kirchgaffe 14 ,

Lampen Laaer .

empfiehlt für bevorstehende Win -

Fas reichhaltigste afsortirtes
Lager aller Sorten Lampen .

______________J « D Conradi , Häfnergasse Nr . 19 .



L Qualität per Pfund 16 U . W stets i

KalbfleischJÄM ^ ÄÜÄ
■

S,p . gute slartoffcln » « » <'>
« «

neliefett von Frau » Sehnth , Mctzgergastr <- ■—  _ _ _ _
---------

« atc > «I- Wchw - , >> W « ® “ üU ' Ä

Lohkuchen
& 100 ® ,M 1 ® “ iÄi kUI ’ wS ^ .

- Wämmfe in großer Auswahl von Ist .

323
S . « BrkhTd , Mchelsberg 14 .

• aaa fsoistt von 1 st . 18 kr . an , 28eklen

oon 54 tt . an , Knaben - Hofen billigst

bei G . Bnrkhard , Michelsberg 14 .    _2±2

—
,uH . tinn 08 kr bis zu 10 st . und Neue Testamente mit

"
* »« J st . f » « -» s

Vfiehlt VH . Gärber , Adlerstraße 40 .

R ' " iLLLL mLL " E
N. X ?

"
Zwei fchönUlb - OhMfäsier zu verk . Rhemstr . 7 , 1 Tr . h .

MieKVNvsner resgviiKrd .
__________ _ ________ ___________ __ _______ ■

Mnner - Eesaiverein .
I fi & X

Diejenigen unserer verehrlichen activen und unaciiven - 'sttglikder , | hpr Neuerverstcberunasbank für Deutsch -

LLLS Ä ’
® » t5 « .» i» nach « Lstg . - B - ' - chm - - * »

Preisen bei Herrn Georg Hofmann , Langgafse 33 , bis heute I Th - ilnehmern fu . 18 .

Mitt - , 12 Uh - in Empfang
Va „ tond . « a . 66 $ PrOCCnl

- " ♦ / / I jbxer Prämi eneinla ge n als Äsparniß zurüstgeben .

Kneaerverem „
Germania .

Eitewcihäteg d . s i

Gemüthliehe Unterhaltung , wozu wir sünm t > e I km >ch
in demselbm weitere Verbindlichkeiten nicht

m ?Hnri,hpr hpa Nerems freundlichst einladen . älteren StadttheilS , sa m bcmiciu . u » « « >

SUeter w - Ich- g - f° n » ,n find , d „ G . I« g . Wch » » n - bchn - » >- d . Mm - mmn w - rd -» .
ISIS

HT “
^

Eduard Hl - all .

Hanpt - Agent der Feuerverficherunasbank f . D .

Für Frauenkrankheiten .

Dr . Walter , Webergasse 32 ( Sde d -r Langgaffe ) .

Sprechstunde »» Vormittags 8 — 10 Uhr und Nachmittags ^
bis 4 Uhr . ____

fnn junger Kater ( kohlfchwarz ) u » .

Abzugeben gegen gute Belolmmm Tannusstraste 45 . V l " age .

Idin Kavpenmwchec gefacht bei P . Hübtnger , . an ,g

16 — 1800 st . find auszuleihen . Näh . ExPed .

Schreiner - und Gläser -

Gesellschaft
Heute Samstag Abend 8 ^ Uhr : HauPt - BerfaMMlNNg

im „ Anker ? , Neugaffe 5 .
Der Wichtigkeit der Tagesordnung wegen werden die Mugluder

freundlichst ersucht , zahlreich zu erscheinen . |
---- — - ------- -- --------- f

-----
7TT

1514 Wiih . Kramer , Altgeselle .
r Cafe dore ( Rosengarten ) ,

Masken - Anzüge und 26 Tannnsstratze 26 .

Domino
’

s E, “ 2ÄÜÄ Ä “

in Seide und Gl ° nz - P ° > - nl bei

Fr . Hausser , i507
8

______
E -

1M0 Softflqffcjt — Restauration Kunhenn ,

» Sfir Maskenbälle « « - » - » » « » ' « , - « » » W - l . » « « » » -

verleihe Herren - Damen -Domin - s ^ Farben ,
fra ^ Ä ^ slscheS Billard

KÄÄff
-

XXX « . . . Sf
- ..... ‘— SSS . .

< ; 7 > id . c Siu « - ? » . «

Ditzen , Fransen , Kordel , Spitzen ete, , sowie Samstag den 9 . Januar :

’T
' " nb

Grosses Concert und VorsW
4dU — - --------------- * 1

der beliebten Komiker - Gesellschaft
ha Galle «

Anfang 7 st - Uhr . Entree 6 kr . ---
15 «

Frische Hasen i> 1 ft - « • >
,

<* •, * « *

lieniseher Blumenkohl a 15 tr . un

frische Hrammetsvogel « w #

1M9
bei I . Bichmann . ,



Kxp - Stttmr r Äa « Kgaffe No .

i

Fabriken in Paris , Eondon und Strassburg i . Elsaß .

Niederlagen in allen guten Handlungen und Konditoreien .

Eintritiskarten für Herren ä 48 fr . (Damm frei ) sind zu haben

bei den Herren Kaufmann Feix , Langgasse , Kaufmann Erbe ,

Nerostratze , Kaufmann Eewalder , Kirchhossgasse , Muhl ,

Helenmstraße , Gastwirth STicolfty und AbenoS an der Kasse .

Hierzu labet freundlichst ein » er Vorstand .

i „ Nübbete " ist wahrscheinlich ein von zwei Zeugen aus Polen
4bU - importirtes Produkt , womit hier schlecht Geschäft zu machen .

i 218 Ex - ch Dmportgrfdjäft für unbrauchbare Hegenstände .

NNbermferre Antwort
an dm „ Wißbegierigen (Tagbl . No . 3 ) .Ohocolade

von der

Aufforöernng ! s
Alle Diejenigen , welche zu Weihnachten bei mir gebackm , sowie

Breche und Diele mitgenommen , werden gebeten , dieselben fair -

möglichst -.chzuliisern .
'

E . Vrbas . - walbochcrstw ' e 9 .

in allen Sorten

von 3 . T . RonnLfetdt in Frankfurt a . Jlu

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Moäpli Scheidet , Hoflieferant ,

378 Webergasse im *Hotel de Sfassa « .

Auskunft über ein sicheres Mittel für Gicht und Rhenmatis -

mns wird erthoilt Lomsenstraße 24 Parterre . 44 u

Compagnie Framjaise I -------

A « twort .
empfiehlt sich durch lM - 71/X . ] | Obgleich mein Benehmen am Sonntag lächerlich war , Hot mich

Kösolule Reinheit , schölle Fabrikatiom dies bis jetzt noch nicht gereut . Danke für solche Späße . Ich
1

und reelle Detail - Preise I brauche nicht zum Vertreiben übler Lauren zu dienen . 1oA

cvt n A4 * Ciy z * f f Ich bringe hie mit zur Nachricht , daß ich die ärztliche Leitung

Burger - Schutzen - BaU ■ » « ä w - * » w .

W ® “ " ± ’ XÄ * * 3 "
" ”

» » । MH » M FinSÄ
im JnOtne » & <« < $ . . , ■

     344 Nachmittags von 3 — 4 Uhr Taunusstroße 16 .

Das Asphalt - Geschäft
von

la Seebold in Wiesbaden
,

.Helenensteaße 1 ,

übernimmt mit Anwendung von bestem natürlichen Aspbalt sämmt -

liche in dieses Fach einschlagende Arbeiten unter Garantie für solide

Arbeit und biliigmt Preis . _____________

Äug . Martenstein & Cie .

in Offenbach ö . 311 .

übernehmen fix und fertig herzustellen aus natürlichem Asphalt von

„ Val de Travers “ unter langjähriger Garantie

MsphaltMrbeLtKU
jeder Art , als : Die Ausführung von Trottoirs , Lager und Gähr -

kellern , Höfen , Einfahrten , Fabrikböoen , Stallungen , Hausfluren ,

Remi en , Terrassen , Kegelbahnen , Kirchen , sowie die Abdeckung von

Gewölben rc . Solche Böden find unbedingt wasserdicht und von

großer Dauer und Annehmlichkeit . Beste Referenzenfiehen

zu Diensten . „ ,
Agenten : J . «Sc G . Adrian , Bohllhosslro ^ k 6 , m

Wiesbaden . _______ ______ ___________ ±33
Unterricht in der italienischen Sprache . Näheres zu

erfragen in der Buchhandlung von Jnrany «fc Hensel .

feine aebildeie , junge Dame wünscht Etapter - Unterricht

ä Stunde 36 lr . zu ertheilen . Näheres Expedition . 1152

Herren Gebr . Bl . Lederwurst , Solberfleisch und geräucherte
Blutwurst ausgezeichnet geschmeckt . 1489

aß
Sians von jV . ( fi « Th . )

f Wie HÄ der GM gOhmickr? fer kiwmt Dich ryeuer in
U stih

' n . Ar kost ' t ! 0 > Gi .-e 1471

Metzger - Ball
Sonntag den IO . -Januar r .

im „ Saalbau Schirmer
"

»
,

1477 Das Oomite »

Sämmtliche Schlossergesellen werden auf Samstag dm

9 . Januar Abends 8 Uhr h da4 Gasthaus zum Äebenftsck ,

Metzoergasse , zu einer Besprechung wegen Abhaltung eines Balles

eingeladen . öer Altgeselle . Iu93

Zwanzig Gulden
Demjeingen , der nach der Humboldtstraße 12 einen weißdräunlichen ,

langhaarigen Affenpinscher , genannt „ Lux "
, lebend oder tobt

zueückbringt . _________ _ _________________

Entlaufen
ein junger , weiß und grau gefleckter Boxer . Abzuge -en in ider

Restauration Spiegelgafse 15 . _____________________ __ _________
15 >8

Ein Mädchen , weiches gut nähen kann , findet dauernde Beschäfti¬

gung bei Ang . Schäfer jun . , Goldgasse 1 . 1458

Ein Mädchen für Monawienst gesucht Oramensiraße 2 . 14b ;

Eine perfekte Kleidermacherin sucht Beschäftigung . Näh . Taunus -

sträng 25 2 St . 1475

Ein Waschmädchen für täglich gesucht Bleichstraße 1 . 1485

fein tüchtiges Waschmädchm wird gesucht auf der Bleiche des

eQcttn SÄLTkk . 1491j

Frau Trost , Rümerberg 38 , sucht Koch- oder Monat elle . 1513

Ein junges Mädchen aus guter Familie , welches das Putz --

geschäft gründlich erlernt hat , wünscht baldigst Engagement , wo

sie Kost und Wohnung im Hause tat . Roh . ExPed . 150b

Hoeles .

Für ein erstes Putzgeschäst in Urmtzkfurt
et . M . wird eine tüchtige Directrice , welche

selbstständig arbeiten kann , gegen hohes Salair

gesucht . Näh . Exped . 1523



Wiesbadener ragbiarr .

Steingajse 11

Allen , welche an dem schmerzlichen Verluste meiner guten
Mutter so innigen Antheil nahmen , sowie Denen , welche die¬
selbe zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , sage ich meinen hexk -
Ilchsten Dank . Marie Büttner . 1214

Aw 7 . d . M . Morgens 5 Uhr verschied nach schwerem ,
langem Krankenlager unser innigstgeliebtes Cöhnchen , Auaukt ,
im Alter von 6 I ihren .

Die Beerdigung findet heute Samstag Nachmittags 3 Uhr
vom Leichenhause aus statt .

Um stilles Beileid bittet im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen Carl Tönges .

'
1468

Evangelische Kirche .
„„ , . I . p . Epiph .

Fruhgottesdienst 8 >/ < Uhr : Her ? Pfarrer Köhler .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Bickel
Betstunde in der neuen Schule 8 -/ « Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .Die Collecten werden für den Jerusalemsverein erhoben .Die Casualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Ziemen

Schachtstraße 5 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 1457

Tteingaffe 11
Gin zum Alleinbewohnen geeignetes Landhaus von 5 Zimmern ,

Küche und geräumigem Keller nebst anstoßendem ca . 3,i Morgen
großen Obst » und Gemüse - Garten , sowie eine Wohnung (Hoch -
parterre ) von 3 Zimmern und geräumigem Zubehör können an
ruhige Miether sogleich oder auch später abgegeben werden . Mb .
m der Expedition d . Bl .

'
44 ^ 7

Ein kleines , möbl . Stübchen zu verm . Schwalbacherstraße 19 . 1474
Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Castellstcaße 7 , Part . 1481
Em möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen Faulbrunnenstraße 5 ,2 Stiegen hoch. 4457

_ Russischer Gottesdienst .
Abends um 6 Uhr , Sonntag Vormittags um 107 , Ubr DienüaaAbends um 6 Uhr , Mittwoch Vormittags um 10 ' / , Uhr .

$

English Ohurch , Frankfurterstrasse la .
JaUUoTythe aoteLthe EPiphany . Early celebration

sermon N I Commumon 8 . 30 a . m . Morniug prayer with theseimon 11 a . m . Evemng prayers with the Litany 3 . 30 p . m .Wm . Alex . Osborne , M . A . British Chaplain .

Katholische Kirche .
™ . . . = . .  Sonntag nach Epiphania .
Vormittags find heil Messen 6 ' / - , 7 und ll -/ - Uhr ; Militärgottesdienst7 ' / - Uhr ; Hochamt mit Predigt 97 - Uhr .

1

Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
Täglich sind heilige Messen 67, , 77 , und 97 < Uhr .

und Freitags 77 , Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte . ______________

Adelhaidflraße 12 .
^ ° " wage nach Epiphania Vormittags 9 Uhr : PredigtgottesdienstDonnerstag den 14 . Januar Nachmittags 4 Uhr : Bibelstunde .

' ü

______________________  Pfarrer Hein .

In meinem neuerbauten Hause , Ecke der Emser - und Walram -
stroße , sind auf 1 . April zwei schöne Wohnungen von je 5 Zim¬
mern , Küche und Kammer zu vermiethen ; auch ist der 3 . Stock
meines Hauses Walramstraße 35 b , bestehend in 6 Zimmern ,
Küche und Zubehör , im Ganzen oder qetheilt zu vermiethen .

A . Brandscheid . 1517

3roei ordentliche Leute finden Schlafstelle Schulgasse 4,
"

nicht im
Seitenbau , sondern int Hinterhaus , Dachlogis . 1526

Zwei anständige Herren können Wohnung erhalten , auf Verlangen
auch Kost . Näh . Walramstruße 23 eine Stiege hoch . 1478

Bleichstraße 23 , 1 St . h . links , findet ein Mädchen Schlafstelle ;
auch ist daselbst ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1465

Em reinl . Arbeiter findet Logis bei Frau Trost , Römerb . 38 . 1513

Zn ordentliches Mädchen gesucht Friedrichstraße 9 . 1486
Gesucht em einfaches Mädchen Ellenbogengasse 6 . 1493

Hous - und Kindermädchen können sofort gegen
hohen Lohn Stellen erhalten durch

M Frau Dörner , Steingasse 11 . 1488
Ein anständiges Mädchen , welches der bürgerlichen Küche vor -

stehcu kann , sucht wegen Abreise seiner Herrschaft eine Aushilfs -
steue . Näh . Exped . 4527

^ .^
'

^
Eine gute bürgerliche Köchin sucht sofort passende

b? B . Kippers , Hirschgraben 3 , Dachlogis . 1452
Gesucht em braves Mädchen . Näh . Taunusstraße 23 . 1460
Em ordentliches Mädchen gesucht Geisbergstraße 16a . 1461
Em tüchtiges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näheres bei

Frau Heedrich , Moritzstraße 32 im Hinterhaus . 4473

„ f
H ° telzimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht

U1 Ä9tau . V ? ' Häfnergasse 13 , Parterre . 1495
Em fleißiges Mädchen wird sofort für Hausarbeit gesucht Gold¬

gasse 21 im Laden . 1427
Em Dienstmädchen gesucht Gemeindebadgäßchen 8 . 1521

Sißflldhf Mf gleich Mädchen , welche bürgerlich kochen
können , als Mädchen allein , sowie Haus -

Kindermädchen durch Frau Birck , Häfnergasse 13
'

Dienstpersonal findet flerS vorzügliche Stellen durch
ei « o -Cs

^ lerri , Mauergasse 13 , 1 . Stock . 1525

Uta &e 2 Parterre
^ " fÖt ^ au ? atbcit ^ oti gesucht Taunus -

Mädchen das servilen kann , wird als Haus -
mädchen nach Heidelberg gesucht . Gehalt 12 fl . monatlich Reise
frei - . Näheres bei Portier Burk , Moritzstraße 36 . 1501
. s

m Hausmädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , wird auf gleich
gesucht Oramenstraße 17 , 2 Stiegen hoch . 1524

Ein tüchtiger BuchbindergehUlse sogleich gejucht . Näh . Exp . 1498
ger Diener mit guten Zeugnissen

wünscht eine Stelle durch
Fr . Wintermeyer , Ellenboqengosse 2 1453

^
Em tüchtiger , solider Hausbursche mit guten Zeugnissen flicktStelle durch Frau Birck , Häfnergasse 13 , Parterre

"
1497

Mehrere Tauscnv Gnlvcn find auf 1 . Hypolheke auÄu -
leihen durch Commisfionär Hammes , Mauritiusvlatz 1 4 =09® « n >« « uf HO - « - !- » , W -ch!- , . Rauf , unb S ’

lMJ . Stern , Mauergasse 13 im 1 , St ^ck.
9

eine einzelne Dame such! zwei unmöblirte Zimmer oder ein

Z7SL " L ' "
„

"
- d » m

A d e l h a i d st r a ß e 5 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 3 Zim -wem , Küche und Zubehör an eine
'

stille Familie fu v
°

E 1Ä
Geisbergitraßc 6 , 2 Stiegen hoch ,

^
zu

"
ver2then .

^ 4 3immetn ne6ff Zubehör auf 1 . April
® °

J?
;
9 0ffE 2Ö ist im Hinterhaus ein kleines Logis an ^ iie

tJomilie üuf 1 . ru bennieifwn
'

Kurlfiraße 30 sind 2 Herrschafts - Wohnungen , jede aus Salm4 Znnmcrn und Zubehör bestehend , die Bel - Etage auf 1 Avril
S 1er £ri,,e Stock sogleich Oker

'
auf LmÄ ?

Herrn Kahlert im Mittelbau daselbst .
3

4454H ' st im 3 . Stock eine Wohnung bestehend aus

tiermi ?SCtn Unb Zubehör , auf den 1 . April zu

i KÄÄ .
" “ 21 ® tOd Cm 8d9, § b ° n 2 Zimmern und

9teinen | rron?fnifcUihb itDei von je 5 Zimmern , sowie

Mderstmß ? ?9 .

^ ° ^ " ^ 3 3i !nme ! n «u v °rmiethen . 4 Näh .

stehend V S * ° $ e 2
o «P ^ ne Wohnung im 2 . Stock

^
b

4

* * * » PSKft LLk S



Expedition : Langgaffe No . 87 .

Kranksar ' , 7 . Januar 1875 .
8tid -C «urst .

16 Rm . 75 - 85 Pf .

Dollars in Gold .

Iso
nützlichen Flicgenschnepper rc. eine künstliche Brutstätte bereiten wollte ,indem er besondere Nistkästchen in gebranntem Thon ausführen ließ . Dazu

kommt auch , daß diese niedlichen Thierchen ihre Brutreviere haben und deß -

85 - 90
60 - 65
25 - 30
45 - 55
80 - 85
17 - 20

16
9

16
20
16

4

Wechsel -Aourse .
Amsterdam 173 80 b.
Leipzig ICO B .
London 204 60 b.
Paris 81 SO 6.
Wien 182 21 40 - 20 6.
Frankfurter Bank -Disconto 5 .
Preußischer Bank -Disconto 6 .

Der heutigen Nummer liegt die Provinzial - Corre -
spondenz No . 1 bei .

^ ° ^ -? ^ vkdoot " Ldolyh " . ® SS Mai « , nach Biebrich : 8 , 1012 , 2 , 4, 6,8 Uhr . Von Biebrich nach Mawz : 7 , 9 , 11 , 1 , 8 , 5, 7 Uhr .

m Eilwage « .
“

A b ga n g . Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Sckwalback iDicrl
«^ . Nachwiit - gs 6 Uhr nach

^
Wehen ,/ rberg/DauboVn, ML

"
nd. lnkunft . Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Min

K * ( Eine Antwort . XX .) In Artikel II , § . 7J der „ Grundrechte
des deutschen Volkes " heißt es u . A . : „Die Deutschen sind vor dem
Gesetze gleich . " In pos . 6 der „ Erklärung der Menschenrechte " ( in der
Constitution von 1791 ) wird gesagt : „ Es (das Gesetz ) muß dasselbe fürAlle fern , mag es schützen oder strafen " ; und sodann weiter : „ Da alle
Burger vor ihm (dem Gesetz ) gleich sind , so können sie auf gleiche
Weise zu allen Würden , Stellen und öffentlichen Aemtein , nach Maßgabe
ihrer Fähigkeit gelangen , ohne daß ein anderer Unterschied als der ihrer
Tugenden und Talente stattfände . " An einer andern Stelle der genannten
Constitution von 1791 heißt es : „ La Constitution garantit , comme droits
naturels et civils : I . „ Que tous les citoyens sont adtnissibles aux
places et emplois , sans autre distinction , que celle des vertus et
des talents .“ In den deutschen Grundrechten lautet die betreffende © feile
im Artikel II : „Die öffentlichen Aemter sind für alle Befähigten gleich zu¬
gänglich ." Der § . 3 der Grundrechte des deutschen Volkes hat folgenden
Wortlaut : „Jeder Deutsche hat das Recht , an jedem Orte des Reichsge¬
bietes seinen Aufenthalt und Wohnsitz zu nehmen , Liegenschaften zeder
Art zu erwerben und darüber zu verfügen , jeden Nahrungszweig zubetreiben , das Gemeindebürgerrecht zu gewinnen . Die Bedingungen fürden Aufenthalt und Wohnsitz werden durch ein Heimathsgesetz , jene für den
Gewerbebetrieb durch eine Gewerbeordnung für ganz Deutschland von der
Reichsgewalt festgesetzt ." In der französischen Constitution von 1791 wird ,
nachdem die Aufhebung aller Zünfte und Gewerbe -Corporationen voraus¬
geschickt worden („II n ’

y a plus ni jurandes , ni corporations de professions ,
ayts et metiers “) — das Recht , sein Domicil innerhalb des fran -
zösischen Reichs frei zu wählen mit den Worten garantirt : „ daß
Jedermann die Freiheit haben solle , zu gehen , zu bleiben , zu reifen , wo und
wo ^tn es ihm beliebe ." In der Declaration des droits de Thomme wird
unter pos . 11 gesagt : „Die freie Mittheilung der Gedanken und Meinungen
, st eines der kostbarsten Rechte des Menschen ; jeder Bürger kann demnach
frei reden , schreiben und drucken ; muß jedoch den Mißbrauch dieser Freiheitin den durch das Gesetz bestimmten Fällen verantworten " — und außerdem
an einer andern Stelle der genannten Constitution selbst : „ daß jeder Mensch
die Freiheit haben solle , zu sprechen , zu schreiben , zu drucken und überhaupt
feine Gedanken bekannt zu machen , ohne daß eine Schrift vor ihrem
öffentlichen Erscheinen irgend einer Censur oder Aufsicht unterworfen
werden dürfe ." Was sagen in dieser Hinsicht die deutschen Grund¬
rechte ? Der 13 der letzteren lautet : „ Jeder Deutsche hat das Recht ,
duich Wort , Schrift , Druck und bildliche Darstellung seine Meinung
frei zu äußern . Die Preßfreiheit darf unter keinen Umständen und
>n keiner Weise durch vorbeugende Maßregeln , namentlich Censur , Conces -
sionen , Sicherheitsbestellungen , Staatsauflagen , Beschränkungen der Drucke¬
reien oder des Buchhandels , Postverbote oder andere Hemmungen des freien
Verkehrs beschränkt , suspendirt oder aufgehoben werden . Ueber Preßver¬
gehen , welche von Lmtswegen verfolgt werden , wird durch Schwurgerichte
geurtheilt . Ein Preßgesetz wird vom Reiche erlassen werden ." Was das
Versammlungsrecht betrifft , so garantirt die französifche Constitution
von 1791 neben anderen „natürlichen und bürgerlichen Rechten" — auch das :
„Daß alle Bürger die Freiheit haben sollen , sich unter Beobachtung der
Polizeigesehe friedlich und ohne alle Waffen zu versammeln . " Die
„Deutschen Grundrechte " bestimmen in Artikel VII . §. 29 : „Die Deutschen
haben das Recht , sich ftiedlich und ohne Waffen zu versammeln ; einer be¬
sonderen Erlaubniß dazu bedarf es nicht " (Fortsetzung folgt .)

8t . (V o g e l s chu tz. — Fortsetzung .) Gleich wünschenswerth ist uns di « Erhal¬
tung und Vermehrung der M e i s e n und FI i e g e n f ä n g e r (Fliegenschnepper ,
Baumläufer , muscia .pa grisola ) . Von den ersteren kommen als Bewohner
unserer Gärten nur in Betracht die Kohl -, Tannen - und Blaumeise (panis
major , p . ater , p . coeruleus ) . Nur bei strenger Kälte und Schnee suchen
sie traulich die Äenfchenwohnungen auf , und können in der bereits ange¬
gebenen Weise gefüttert werden . Wird es wieder wärmer , so kann die
Fütterung cessiren , weil sie sonst ihre Pflicht der Jnsekten -Vertilgung ver¬
säumen . Obgleich weniger bekannt und geachtet als jene Sänger , sind sie
auch nicht der Verfolgung in gleichem Grade ausgesetzt , und eine wesentliche
Verminderung dürfte schwer zn constatiren sein . Als Höhlenbrüter trifft
auch sie das Schicksal ihrer Gattungsverwandten durch die Abnahme aller
Baumstämme , soweit sie die Forst - und Feldcultur gebietet . Durch sogen .
Nistkästchen ist hier nicht nachzuhelfen und vergeblich waren die Versucheeines achtbaren Naturfreundes in der Wetterau , welcher dem für Hausgärten

Pistolen ( doppelt ) .
Holl . 10 fl.-Stücke .
Dukaten . . . .
SO Fres -Gtücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . .

t « g es - Kstenve « .
“

Sie Bibliothek des Herein ® flr Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzungfür Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormittags von IVI * bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Geiverbe -
verems , kl. Schwalbacherstr . 2a .

SEeru « - l ' Sr - Pken -Ptotion , Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morsen !dis v nyr Avenos .
Das Lokal der permanenten Kunst - LusstcllungWilhelmstrsße 20 , ist Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags vonVormittags 11 bis Nachmittags 8 Uhr geöffnet .

B

w . Heute Samstag den 9 . Januar .
Mochen -Mchnenschuie . plachmlitygs von 2 - 5 Uhr : Unterricht in der Schuleauf dem Michelsberge . w

Kurhaus ,u Wiesbaden . Abends 71/ , Uhr : Erster großer Maskenball
Kriegervernn „ Allemannia " . Vereinsabend .

'
oW

Kaufmännischer Verein . Abends 81/ , Uhr : Wochenversammluna
Sd ' rriWe“ " b ^ ° strs ° scllschaft . Abends 8 ' / , Uhr : Hauptversammlung im

@UrU
« ns [ofalc

Abend - 81/ , Uhr : Gesellige Zusammenkunft im neuen Ver -

Königliche Schauspiele . „ Die Hochzeitsreise ". Lustspiel in 2 Akten von

Ml,i ,

I 77 „ „ Eisenbahnfahrten .
'

Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 17 . - 8 . 21 - 9 15 * ~ n 2 *+ n m
2 .37 .f - 4 .* - 4 . 53 ( bis Mainz ) . - 5 . 84 *f

'
- 6 37ff - 1 igi9 - 9 . 53 ( bis Mainz ) .

' 37 .s- - 7 . 18 .
7 . 45 . - 9 . 18 .» - 10 . 85 f - 11 87 .» - 1 r f _ q io »

■ 4 33 ’ ~ 6 - I2 *f ~ 6 - 28 - lv ° n Mainz ) - 7 12 s-

,
' Schnellzüge . — f Anschluß nach und von Soden

» Schnellzüge .

Main ?, 8 . Jan . ( Fruchtmarkt .) Der Markt war wenig befahren
und waren Weizen und Geiste unverändert , Korn etwas höher . Zu notiren
ist : 200 Pfd . Weizen 11 fl . 50 kr . bis 12 fl . 10 fr . 200 Pfd . Korn 10 fl .
40 kr. bis 11 fl . 200 Pfd . Gerste 10 fl 30 fr . bis 10 fl . 50 kr . Im Groß¬
handel flau , franz . Korn 10 fl . 45 kr ., franz . We zen 12 fl . 25 kr ., Bräunt -
wein 32 fl . 30 kr . Rüböl 18 fl . 30 kr .____________________

'
__________________

Auszug ans ven CivtlstanvSregistern ver
Stadt Wiesbaden .

7 . Januar .
Geboren : Am 3. Jan ., dem Portier Carl Sandoz e. T . — Am

6 . Jan ., dem Gärtner Lorenz Opfermann e. S . — Am 6 . Jan ., dem Tüncher -
gehülfen Christian Diener e. S .

Aufgeboten : Der Hausbursche Wilhelm Thurn von Langenseifen ,
Amts Langenschwalbach , wohnhaft dahier , und Elisabeth Catharine Dietzel
von Weilmünster , Amts Weilburg , wohnhaft dahier .

Verehelicht : Am 7 . Jan . , der Tünchergehülfe Heinrich Wilhelm Her¬
mann Löw von hier und Caroline Catharine Göbel von Riedelbach , Amts
Usingen , wohnhaft dahier .

Gestorben : Am 6 . Jan ., der Herzog ! . Nass . Oberstlieutenant ä la
suite Freiherr Robert von Canstein , alt 78 I . 10 M . — Am 7. Jan
August , S . des Dieners Carl Tönges , alt 6 I . 2 M . — Am 6 . Jan ,
Adolph , S . des Schreinergehülfen Carl Martin , alt 3 M . — Am 6 . Jan .,der Landwirth Philipp Momberger , alt 76 I . 31/ « M .

Berlin , 7 . Jan . Bei der heute beendigten Ziehung der 1. Klasse
151 . König !. Preutz . Klaffen -Lotterie sind gefallen : 1 Gewinn zu 9000 M .
auf No . 94455 , l Gewinn zu 1500 M . auf No . 75238 und 2 Gewinne zu
300 M . auf No . 72893 und 78290 .__________________________

9

Meteorologische Leosiachtungen der Station Wiesbaden .

1874 7 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abend i .

Tägliches
Mtttel .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "
*) Die Barometerangaben

335,04
+ 1,6

2,10
91,4

O .
f. schwach .

bedeckt .
-

sind auf 0

335,29
+ 3,8

2,36
84 .4
N .O .

mäßig .

theilw .heit .

Grad R . r -

386,12
1- 2,0

1,97
82,1
N .O .

mäßig ,
bedeckt .

ducirt .

335,48
+ 2,46

2,14
85,96



Wr - GaSeuee Tagbratt

ich: I . (Steife in Wiesbaden .
( Hierbei 1 Beilage . )

ihr Haus Goldgaffe 8 für 104,000 Mark an Herrn Tünchermeister Philipp :

Schäfer und Herr Wilhelm Schorfe sein HauS Hermannstrafee 3 für
26,600 f[. au Herrn Carl Scherer dahier verkauft .

? (Diebstah l.) Vorgestern Abend wurde aus einem Kleiderladen in j
der Kirchhofsgasse hier ein Sackrock gestohlen . Der Dieb ist bis jetzt noch i
nicht ermittelt .

* In den beiden Frankfurter Pferdeschlächtereien wurden im
verflossenen Jahre 400 Pferde geschlachtet .

— Auf allen Seiten werden Klagen über den Mangel an Silber - , -
Kupfer - und Nickelmünzen laut , der die Einführung des Reichsmünz¬
systems so wesentlich erschwert . Man fängt an einzusehen , daß es ein Ver¬
sehen war , mit dem Prägen der Goldmünzen zu beginnen . Schon die Summe <
der einzelnen Stücke , die aus den verschiedenen Metallen geprägt werden
müssen , weift darauf hin , daß man zunächst mit der Prägung der kleineren ;
Münzen hätte vorgehen sollen . Von Silbermünzen müssen nämlich , um den
Bedarf zu decken, 860 Millionen Stück , von Nickel - und Kupfermünzen aber '

2800 Millionen geprägt werden , während die Goldmünzen im Betrage von
1086 Millionen Mark nur etwa 75 Millionen Stück repräsentiren . Man
hätte , wenn man zuerst die kleinen Minnen geprägt hätte , überdies den
Vortheil gehabt , die Leistungsfähigkeit der Münzstätten zu erproben und alle
technischen Versuche mit den Maschinen in weniger kostspieliger Weise be- '

werkstelligen können , abgesehen davon , dafe die Goldmünzen nachträglich , ,
nachdem die Maschinen zur höchsten Leistungsfähigkeit gebracht worden , in
weniger als der Hälfte der jetzt gebrauchten Zeit hätten geprägt werden ■
können .

— Aus der Hasiung des Steuer - Einnehmers dem Fiskus i
gegenüber für seinen Gehülfen folgt nach einem Erienntnife des Ober - -
Tribunals vom 23 . November noch nicht , dafe der Dritte , von welchem -
der Gehülfe eine Zahlung unbefugt in Empfang nimmt , durch solche Zahlung |
dem Fiskus gegenüber liberirt wird . Ein dadurch entstehendes Manko 1
kann daher , falls der betreffende Gehülfe nicht zu erreichen ist , zunächst nur »
durch nochmalige Einziehung der fehlenden Summe von derjenigen Person , |
welche dem Gehülfen gezahlt hat , gedeckt, und erst in zweiter Linie durch I
Defectenbeschlufe der Einnehmer genöthigt werden , die fehlende Summe zu !
erstatten .

— Der Schwindel , so schreibt die „Post "
, mit dem sogenannten ,

Loos -Ratengeschäft , darin bestehend , dafe das geschäftsunkundige Publikum
durch den Ankauf von Lotterie -Anlehenöloosen gegen kleine Ratenzahlungen
übervortheilt wird , hat in letzter Zeit so sehr an Umfang zugenommen , dafe
wir uns verpflichtet halten , auf dies Unwesen aufmerksam zu machen . Für
das nicht eingeweihte Publikum bemerken wir . dafe die Uebervortheilung
darin liegt , dafe der Käufer ein beliebiges Anlehensloos , welches für den
Courkwerth an jeder Börse zu erwerben ist , gegen Zahlung verschiedener
kleiner Raten erhält , deren Gesammtbetrag bedeutend höher ist , als der
wirkliche Werth des Looses , und dafe meist nur Loospapiere von geringerem
Werthe verkauft werden . Ferner erhält der Käufer das Papier erst nach
der vollen Einzahlung des ganzen Betrages und verliert sofort den Anspruch .
auf das Papier , sobald er versäumt , eine fällige Rate einzuzahlen , was bei
unbemittelten Leuten häufig der Fall ist . Für den kleinen Mann find die
niedrigen Raten sehr verführerisch , zumal da er sogleich bei Zahlung der
ersten Rate einen elegant ausgestatteten Bezugsschein oder Antheilsschein
erhält , der wie ein wirkliches Werthpapier aussieht . Welchen Umfang dieser
Schwindel angenommen , beweist die Thatsache , dafe vor Kurzem em der -

artiges süddeutsches Institut geschlossen werden mußte .
— Bei Einführung des neuen Regulativs für die Eisenbahnen Deutsch - ;

lands ist auch besonders ins Auge gefaßt worden , dafe eine möglichst verein¬
fachte Tarifirung und auch Classificirung der zum Versandt kommenden '

Gegenstände in Anwendung kommen soll . Es hält aber sehr schwer , die
einzelnen Bahnen dazu zu vermögen . Bestimmte Maaren zählen bei der
einen Bahn zu Classe A , in der anderen zu B und umgekehrt . Dies ändert
natürlich auch den Tarifsatz und fällt es daher dem Geschästsmanne immer
schwer , seine Calculation ganz genau zu machen . Es wäre sehr zu wünschen, :
dafe mit Einführung der Reichswährung auch eine auf allen Bahnen Deutsch - !
lands gleiche Classificirung der Maaren eintreten möchte . Der Handelsstand
wird so viel in direkter und indirecter Weise zur Vermehrung der Staats¬
einnahme herangezogen , dafe er mit Recht auch erwarten darf , daß demselben
jede Erleichterung im Empfang und Versandt seiner Maaren ermöglicht
wird . (Fr . Anz .) , i

— Eine bekannte Anekdote erzählt von einem Dorfschulmeister , welcher j
die Ausdrucksweise eines seiner Schüler mit den Worten verbesserte : „Heeßt ,
mein Sohn , heeßt et nicht , heißt heeßt et ." Diese Geschichte fällt uns im
Hinblick auf zwei Briefumschläge ein , welche augenblicklich vor uns liegen . ;
Beide stammen aus dem neuen Jahre ; der eine , welcher auf einer Berliner
Postexpedition aufgegeben worden ist , mit dem Wort „R e c o m m a n d i r t "

,
der andere aus Baden -Baden angelangte ist mit dem Worte : „Charge "

gestempelt . Wie stimmt das mit dem Erlaß des Generalpostdirectors
Stephan , wonach künftig Fremdwörter von den Briefen verbannt sein
sollen ? Die Sache wird dadurch komisch , daß die Absender jener Briefe
der Thai sich schon der deutschen Ausdrucksweise bedient haben und daß ,
unmittelbar unter dem Worte „Eingeschrieben " die oben erwähnten, !
von der Post aufgedruckten Fremdwörter prangen . ( Trib .)

* Ein witziger Kopf erklärte : eine Börse komme ihm vor , wie eines
Kinderstube . Als man hierüber verwundert nach der Aehnlichkeit beider
fragte , antwortete er : „NunI ganz natürlich , die Großen ziehen di »
Kleinen aus . " k

halb die künstliche Vermehrung erschwert ober ganz ausgeschlossen ist . Nur
die Scbwanz - oder Beutelmeise (p . caudatus ) ist wegen ihrer Brut¬
stätte nicht in Verlegenheit , denn sie macht sich ihr Nistkästchen selbst , d . h.
ein rund geschlossenes Nest mit einem kleinen Flugloch . Sämmtliche Meiscu -
arten legen viele Eier , letztere sogar 10 bis 15 , und brüten im Jahre zwei¬
mal . Obgleich von älteren Naturforschern zu den Singvögeln gerechnet ,
gehören sie nach dem gemeinen Begriffe nicht hierher .

? Strafkammer vom 8 . Jan . Auf Grund eines Ende August v. I .
in dem „ Rheinischen Kurier " hier erschienenen Artikels gegen den Herrn
Dr . Beding zu Oberursel , Redactenr des „ Ehrouiqueur "

, erhebt der Letztere
eine Privatklage . Der Vertreter des Klägers , Herr Dr . Siebert , hebt
unter Anderem hervor , daß der fragliche Artikel geeignet sei, beit Kläger in
den äugen des Publikums zu verdächtigen , daß weiter die gedachte Redactiou
eine Entgegnung zurUckgewiesen habe . Herr Rechtsanwalt Scholz , als Ver¬
treter des Beklagten , trägt vor , daß Kläger durch verschiedene Artikel im

„ Chroniquenr "
gegen den Redacteur Lahm die ganze Sache provocirt habe .

Rach ziemlich langer Beralhuug erschien der Gerichtshof und das Urtheil
dahin verkündend , daß der Beklagte , Redacteur Lahm , wegen Beleidigung
durch die Presse zu einer Geldstrafe von 30 R .-°Mark zu verurtheileu und
dem Kläger die Befuoniß zugestanden wird , den entscheidenden Theil des
llrtheils

'
nach eingetre

'
tener Rechtskraft int „ Rheinischen Kurier "

zu veröffent¬
lichen . — Angeklaat find Adolph Guck es aus Strinzmargarethä , Diener ,
und der Wagner Karl Lind ans Laufenselden , zur Zeit hier

'
, wegen Körper¬

verletzung . Am Abend des 30 . September v . I . erblickten die beiden An¬
geklagten

'
den Friedrich Birk aus Dotzheim an der Sonnenbergerstraße ,

als derselbe mit der dort dienenden Magd Marie Schmitz aus Königs -
luinter , mit welcher Emkes ein Berhälkniß hatte , sprach . Die Beiden über¬
fielen den Birk , rissen ihn zu Boden und prügelten ihn mit einem Stock ,
auch erhielt Birk an der rechten Hand eine Verletzung , die ihm von einem
Messer herzurühren schien . Birk war in Folge der zugeftigteit Verletzungen
etwa 8-Tage arbeitsunfähig . Die beiden Angeklagten werden zu je 6 Wochen
Gesänguiß und zum Ersatz der Kosten verurtheilt . — In der Rächt vom
1. zum 2 . Januar c . entwendete Philipp Weimar von Guntersblum
aus dem Römersaal hier einen dem Architekten Rösch gehörigen Hut . Der
Angeklagte ist geständig und wird wegen Diebstahls zu 6 Wochen Gefäng -
nife verurtheilt . — Karl Schwarz von Königstein war von Köuigl . Amts¬
gericht daselbst von der Anklage des unbefugten Fischens in dem Bach bei
Falkenstein freigesprochen worden . Gegen dieses freisprechende Erkenntniß
legte der Polizeianwalt zu Königstein die Berufung ein . Die Sache wurde
heute unter Wiederaufnahme des Beweisverfahrens verhandelt und steht
durch die Zeugenaussagen fest , daß Schwarz nicht , wie er früher ange¬
geben , sich Lappen im Bache ausgewaschen , sondern daß derselbe gefischt
habe , und wird daher auf Antrag des Herrn Staatsanwalts zu einer Haststrase
von 3 Tagen und zum Ersatz der Kosten auch dieser Instanz verurtheilt .
— Peter Koch aus Allertshausen , Großh . Heffen , schon neunmal wegen Ver¬
brechens gegen das Eizettthum mit Zucht - und Correctionshaus bestraft ,
entwendete am 11 . December v . I . aus dem Waisenhause zu Homburg einen
Rock , welcher einer den Leichenwagen begleitenden Person gehörte . Koch
übergab den Rock dem Mitangeklagten Friedrich Hankel von Waldeck ,
der wegen Landstreicherei und Bettelns bereits bestraft , mit dem Bemerken ,
er solle den Rock verkaufen und die Hälfte des Erlöses für sich behalten .
Hankel sand alsbald Absatz bei dem Kappenmacher Carl Weil zu Homburg ,
der den Rock, obgleich er wissen mußte , daß ein solcher Talar , in welchem
der Name des Eigenthümers mit chemischer Dinte geschrieben war , nicht auf
rechtmäßige Weise erworben sei, kaufte . Er wird also gleich dem Ange¬
klagten Hankel der Hehlerei beschuldigt . Der Gerichtshof verurtheilt den
Peter Koch wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall zu einer Zuchthaus¬
strafe von 1 Jahr und 6 Monaten , Verlust der Ehrenrechte auf die Dauer
von zwei Jahren und erkennt weiter , daß die Polizeiaufsicht gegen ihn zu¬
lässig fei . Die Mitangeklagten Hankel und Weil werden zu je 1 Monat
Gefängniß und sämmtliche Angeklagten in die Kosten verurtheilt .

X (Vortrag des Herrn Professor Reclam .) Der Initiative
des kaufmännischen Vereins , dem das hiesige Publikum bereits für manche
geistige Anregung verpflichtet ist , haben wir cs zu danken , Herrn Profeffor
Reclam aus Leipzig über die Leichenverbrennung , ober richtiger gesagt , die
Feuerbestattung zu hören . Der Vortragende hat bekanntlich in Deutschland
zuerst diese Idee erfaßt und weiter ausgebildet . Von den Bestrebungen , die
Feuerbestattung den Anforderungen unserer Zeit gemäß auszubilden , geb
er ein anschauliches Bild , und bezeichnete er dieselben als noch nicht definitiv
abgeschlossen . Der Redner schilderte dann die bis jetzt ausgeführten Leichen¬
verbrennungen und wies nach , daß die Feuerbestattung bei Epidemien u . s. w .
in größeren Städten kaum noch zu entbehren sein werde , wolle man nicht
die Lebenden schädigen . Er brachte darauf die gegen die Feuerbestattung
erhobenen Einwände einzeln zur Sprache , um sie mit wissenschaftlichen
Gründen sämmtlich zu widerlegen . Eingehender kam er dabei auf die sani -
tätspolizeilichen Einrichtungen unserer Städte zu sprechen , auf die er manches
grelle Streiflicht warf , und verbreitete sich namentlich über den schädlichen
Einfluß der Kirchhöfe auf die Beschaffenheit des Trinkwassers . Wir gehen
auf feine Ausführungen hier nicht näher ein , weil wir dem von dem Vor¬
tragenden vertretenen Standpunkt bereits in früheren Aufsätzen Ausdruck
gegeben haben und bemerken nur , daß der P/aftünbige Vortrag durch die
geistvolle und freimütige Sprache des Redners die Zuhörer ungemein fesselte .
Leider war der Besuch nicht so zahlreich ausgefallen , wie wir es gewünscht
hätten .

Wiesbaden , 8 . Jan . Frau Theodor Hirsch Wwe . Dahier hat __ __________________________________
Druck und Verlag der L . Schellenberg

'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe oerantroortlii



Verein der Künstler L Kunstfreunde .

Dienstag den 12 . Januar Abends 3/<t6 Uhr :

Vortrag des Herrn Dr . Willi . Jordan .

Rhapsodie aus dem zweiten Liede seiner Nibelungen ,
Hildebrandts Heimkehr — und zwar die Episode Wie

König Etzel Krimhilden gewann .
Tageskarten ä 2 Mark an der Curhaus - Caffe und in der Buch¬

handlung von Jurany <fc Hensel .
Der Vorstand .

Die König ! . Hoflheater - Jntendanz hat mit dankenswerther Bereit -
willlgkcit den Anfang des Theaters für diesen Abend auf
7 Ubr angesetzt . 542

Turnverein .

Samstag den 9 . Januar Abends 8J & Uhr findet
zur Feier der Einweihung des neue « Bereins -
lokals bei Herrn Seebold , „ zum Landsberg " in der
Häfnergaste , eine gesellige Zusammenknnft statt , wozu
wir unsere Mitglieder höflichst einladen . Der Vorstand .

Curhans .

1

Des heute Samstag den 9 . Januar ftatt -

findenden Maskenballes wegen wird der Bier -

SaloZr Abends von 6 Uhr ab ge -

schlofsen . Bkrhauer « fc Stolte .

Zum goldenen Lamm .

Heute Samstag den 9 . Januar :

Concert und Vorstellung ,
gegeben von den Komikern Ohans und Zenkert .

Anfang 8 Uhr . Entröe 6 kr .
1426

______________
Win . Schussler .

Zur Nachricht .

Meine Wohnung nebst Werstätte befinden sich von heute an in
meinem Hause Walrarnstratze 33 .
1483

_____________
Adolf Hölzer , Schreiner .

Der 1470

„ Rheingauer Beobachter "

welcher im ganzen Rheingau das meist verbreitetste Blatt ist ,
empfiehlt sich einem geschäftstreibenden Publikum , unter Zusicherung
der besten Erfolge , zum Jnseriren .

Bei mehrmaliger Jnserirung entsprechender Rabatt .
Eltville . __________________

Die Expedition .

Maskenanzüge und Domino ’
s

zu verleihen 44 Webergaste 44 . 1263
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Bettagezum Wiesbadener Tagblatt .

M 7 . Samstag den 9 . Januar L87S

Curltaus zu Wiesbaden .

Grosser Maskenball
in den

Säten bes (Ctnömifes
zu lüiesöahen

am Kamstag den 9 . Januar 1875
Abends 7 */z Jlljr

unter Betheiligung hiestger geselliger Vereine
und unter Mitwirkung

des städtischen Cur - Orchesters ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner ,

und der Capelle des 80 . Jufanterie - Regiments ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn F . W . Münch .

Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .

Jeder Haushaltung ist zu empfehlen :

Die Hiartoffelkiicheo
Enthaltend 275 Kartoffelkoch - Reeepte .

_
Von E . Kümicher . 8 . Aufl . Preis 7 /̂z Sgr .

UM
"

Vorräthig in der Hofbuchhandlung von Edmund
Rodrinu , Langgasse 27 in Wiesbaden . (D . 8527 .) 10

PROGRAMM .
Erste Abtheiluny .

Masken - Polonaise . „Rarrhalla -Marfch " i „ . ..
von Znlehuer . . . . . . . . . ausgesiihrt von beiden

Walzer . „ Frohes Leben " von Jos . Strauß l Orchestern .
Polka . „ An der Moldau " von Joh . Strauß Capelle des 80 . Jnf .- Rgmt .
Galopp . „ Leichtes Blut " von Joh . Strauß . Städt . Cnr -Orchester .
Polka - Mazurka . „ Glücklich ist , wer ver¬

gißt " von Joh . Strauß ...... Capelle des 80 . Jnf .-Rgmt .
Walzer . „Mein Lebenslauf ist Lieb ' und Lust "

von Jos . Strauß ........ Städt . Cur -Orchester .
Frangaise . „Victoria " von Hermann . . Capelle des 80 . Jns .- Rgmt .
Polka . »Prima vista « von Heher . . . . Städt . Cur -Orchester .
Galopp . „ Blitz -Galopp von Labitzky . . . Capelle des 80 . Jnf . -Rgmt .
Rheinländer - Polka . „ Der Zecher beim

Becher " von Faust ........ Städt . Cur -Orchester .
Walzer . „ Sprudler " von Seiet Bela . . Capelle des 80 . Jnf .-Rgmt .

Panse .
Während der Pause .-

1. Der Teufel ist los , Potpourri von Ma mm )
2 . j >er Wenzel kommt , Polka von Stark s

Cur -Orchester .

Hieraus :
Große Tombola mit 3 werthvolleu Preisen .
Die lausende Nummer der Eintrittskarte gilt für die Ziehung . Sämmt -

liche Nummern der verausgabten Karten werden in eine Urne verschlossen .
Aus diesen Nummern werden drei — die erste gezogene als erster
Preis , die zweite als zweiter Preis , die dritte als dritter Preis —
gezogen . Die Theilnehmer des Balles haben daher im günstigen Falle
gleiche Anwartschaft auf einen der drei Gewinne .

Sodann :
1 . Marschpotpourri von E . Dach ..... > Capelle d . 80 . Inf .»
2 . Theodoren - Polka - Mazurka Bon $ . | ö . yiiindjf Regiments .

Zweite Abtheiluny .
Marsch . „ Ein Gänsemarsch " von Gang ' ! I „
Polka . „ Künstler - Capriee " von Jos . Strauß s

® - Cur -Orchester .
Franyalse . „ Bunte Reihe " von Strebinger Capelle des 80 . Jnf .- Rgmt .
Polka - Mazurka . „ In Sammt und Seide "

von Faust ........... Städt . Cur -Orchester .
Galopp . „ Husaren -Galopp " von Koler BAa Capelle des 80 . Jnf .-Rgmt .
Walzer . „ An der schonen blauen Donau "

von Joh . Strauß ........ Städt . Cur -Orchester .
Rheinländer - Polka . „ Rheinländer - Polka "

von Arnd .......... Capelle des 80 . Jnf .-Rgmt .
Franpalse . „ Fledermaus - Quadrille " von

Joh . Strauß .......... Städt . Cur -Orchester .
Polka - Mazurka . „Une Alle du Nord “

von Faust ........... Capelle des 80 . Jnf .-Rgmt .
Polka . „Kutschke -Polka " von Stasny . . . Städt . Cur -Orchester .
Galopp . „ Mexieaner -Galopp " von Marx . Capelle des 80 . Jnf .- Rgmt .

Der Ball beginnt 7 */a Uhr , die Säle werden nm 6V ? Uhr geöffnet :
ste stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer — für diesen
Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Preis der Eintrittskarte : Vier Mark ( Thlr . 1. 10 Sgr .) für die
Person . Für bie Gallerte werden , soweit Raum vorhanden , Karten zu20 Sgr . ausgegeben , welche indeß zum Eintritt in die Säle und zur Ver -
loofung nicht berechtigen .
, . SMF

*
Aüe sonstigen Karten fvm Besuche des Eurhauses haben ,» m Baste

keine Gültigkeit . < WW
Eintrittskarten sind auf der städtischen Curkasse im Cur -

Hause , sowie in allen Buchhandlungen der Stadt zu haben .
Städnsche Cur - Direction : F . Hey ' l .



Wiesbaden « Lagblati .

eingetroffen bei I Ei - Keiper , Kirchgasse 32 . 1304

Weiße Weine zu 8 , 10 , 12 , 20 Sgr .
1

12 , 15 , 20 Sgr

vorzügliche Qua -

350

rothe Weme zu io ,
1 Thlr .

und höher per Flasche ,
litäten , empfiehlt

L . Lüdecking ,

KLrchgajse L KLrchgafse 1

<Stn Haus m schönster Lage , für Gastwirthschaft oder Hotel
gM

’m sich eignend , ist Verzugs halber preiswürdig zu verkaufen .
Offerten unter Y . Z . 44 in der Exved . d . Bl . erbeten . 1069

Zu verkaufen
ein getragener Ueberrock und eine Hose . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

___________________ ___________ 1280

Küchen - und Kleiderschränke , sowie Nachttische find sehr
billig zu verkaufen tzermannstraße 7 im Hinterhaus . __________ 286

Ein - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke , tan¬
nene Bettstellen zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 .

_____________
309

Circa 200 Mille bester Habanna - Cigarren find im Ganzen
oder auch in einzelnen Kistchen billig abzugeben . Näh . Exped . 307

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegras Matratzen , Polster und
Kanape s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus
Parterre . 9g 7
Regenschirme werden solid reparirt Helenenstraße 25 , 2 Tr . h . j

Möbel - Lager Nerostrasse 29 .
Em - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke in

nußbaum - und tannen - lackirt , vierschubladige Kommoden , Consolchen
Bettstellen mit und ohne Rahmen , Tische , Stühle , Anrichten u . s w

'

bei II . Böddeling , Nerostraße 29 .
_____________ 1427

Ein schöner , großer Reisepelz (Bielfraß )
ist für den festen Preis von 120 Mark zu ver -

kaufen Walkmühlweg 2 .
___________ 294

Wein - Verkauf über die Strasse .
Guten , reingehaltenen Wein Per Flasche 24 kr . , sowie »JUtte

wein zu haben Adlerstraße 40 ,
______________________ 414

Ä
Grste Qualität Rindfleisch 14 kr . ,

Kalbfleisch 14 kr . , prima Hammelfleisch
11 kr . fortwährend zu haben Metzgergasse 29
ber Mttrx , Metzger .

_______________ 297
Rindfleisch I . Qualität per Pfd . 14 kr .,
Kalbfleisch I . Qualität per Pfd . 15 kr . ,
Hammelfleisch I . Qual , per Pfd . 12 kr .

— ____________ Baum , Metzgergaffe 13 . 349

Restanration Keil
,

empfiehlt ausgezeichnetes Wiener und Frankfurter
Bier , sowie guten Mittagstisch zu 24 uno 36 kr . im
Abonnement . ___________ __

1294

Frische Egmonder Schellfische ,

frische Austern

. ^ s« Meifch 1 . Qualität
p « PMd 16 kr . fortwährend zu haben bei

-------------
Jakob Dena ;, Michelsberg 3 .

b
" ’

m
Samstag Morgen frisch geschlachtetes ,gu ^ Kuhfleisch per Pfund 14 kr . ausgehauen . 1406

Guten Mittagstisch zü
MIp 1 ttöoü -Le 15 und 24 kr . , Nachteffen 10 kr

sowie ein gutes Glas Bier zu 4 kr , Wilh . Dörnlr . 1350

41
® efte Dachpappe und Kohlentheer sehr billig zu haben b7t

- . ----- - ------- ------------ Vogel , Castellstraße .
MMrdschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei448 I Tolck , Langgaffe 28 , früher Webergasse 41 .

1oA* e " Ntanuäpfel , malterweise und im Einzelnen , bei
Haussmann , Oranienstraße 2 .

un 2 . Stock , empfehlen sich den geehrten Damen in und außer
dem Hause ; auch werden von denselben Zöpfe von ausgefallenen
Haaren von 30 kr . an angefertigt . _______________ 1381

Eine Ladeneinrichtung
und einige weitere Mobllien billig zu verkaufen , bei

0

« esch w . Sauer , Kirchgasse 10 ,1111
__________________________ gegenüber dem alten Nonnenhof .

Rolhwevn ,
in vorzüglich reingehaltener Qualität , ärztlich empfohlen für Recon --
valescenten , per s/i Liter - Flasche 36 fr . ohne Glas , empfiehlt

Eduard Böhm , Firma : H . Ebert z ,
446

___________________________ Metzgergaffe 19
_____________

Bordeaux - Weine
per Oxhoft (versteuert ) von fl . 110 . an , in ' ff Oxhoft , sowie in
kleineren Gebinden , vom Zollkeller in Biebrich . Proben werden ab -
gegeben .

_______________
C . J . Ureste , Kran ^platz 10 . 429

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäftslokal befindet sich von heute
an vis - ä - vis meinem früheren Lokale .

Jos . L - an ^ lner , Uhrmacher ,
1320

_________ Marktstratze 36 .

Gummischuhe ,
Wintersrhllhp unb "@ hcfeln , Einlegsöhlen , Filzschlappen
tu wegen vorgerückter Jahreszeit zu herabge -
setzten Preisen bet J . Fischer , Metzgergaffe 14 , 1241

Maslren - Garderobe
Friedrichstraße 30 , Parterre , bei
grau Kraft , wie bekannt , Alles neu
zn verleihe « und zn verkaufen . 1245

Masken
, t * . Larven .

Zur bevorstehenden Faschingszeit eine große
Auswahl obiger Artikel zum Verkauf und
zum Verleihen 1246

_
Unterzeichnete empfiehlt zu bevorstehenden Maskenbällen ihre

elegante Maske « - Garderobe , sowie neue noch nie
gebrauchte Dominos in Atlas , Seide und Batist ; auch
habe eine Gruppe ganz neuer Harlequi « s zu vermiethcn .

E * Kessel , Klarastraße No . 25 in Mainz ,1355
_________

vorm . Ruby , Theater - Gardrobiörin .



Expedition : Langgafle Sto . 87 .

a

an

nur
7 fl .
2

Beniner 44 kr .

fl . 30
12

der

13
6
2fr .

fr .

Dotzheimerstraße 7a ( Südseite ) ist die Bel - Eiage vom 1 . Avril
an zu vermiethen . 331

§ erniannfira § e 2 ist eine sehr hübsche Wohnung , bestehendAlta A Sflt»/**«* . . . 1- » 1v w 1 —

Taunusbahn

fl -,
fl . 30 fr . ,
fl . 10 fr . ,

10 fr .,
7 fr .

I ^ icoIoSjitöfee 8 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , auf den 1 . April zu berat . MH . daselbst Parterre . 36
ranrLC,nI raln 25 find im Vorderhaus und Hinterhaus schöne ,

abgeschloffene Wohnungen aus gleich oder später zu berat . Mb .
daselbst Parterre . 275

® ? Uob r
im 31 Stock ein Logis bon 2 Zimmern , Küche ,

£~ 2 Mansarden und Zubehör , sowie ein kleines Logis int
Hinterhaus auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Schulberg 2
itn Subctt . 1363

© $ tt ) aIba $ etftr (iBe 14 ist ein Salon mit Cabinet mit ober
ohne Möbel gleich zu beratietijen . 1443

$ “ ,JuuSPraBe 12b ist die Parterre - Wohnung bon 4 Zimmern ,
Küche rc . zum 1 . April zu vermiethen . Zu besichtigen täglich
zwischen 11 und 1 Uhr .

“
M

V 31 St . , ist ein möbl . Zimmer zu berat . 200
Wellritzstraße 11 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu berat . 385
Bin auch zwei möblirte Zimmer zu bertn . Schwalbacherstr . 1 . 386
In meinem neu erbauten Hause in der oberen Adelhaidstraße rechts

sind auf den ersten April oder früher drei Wohnungen zu bet -

SÄven ^ 6inc Parterre - Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche Dachkammern und allen Bequemlichkeiten , nebst Veranda
und Hausgarten ; eine Wohnung , Bel - Etage , bestehend aus gro¬
ßem Salon nebst Veranda , 5 Zimmern , einer Küche , Dachkammer
unb flUent Zubehör und Garten , und eine Wohnung im dritten
Stock , bestehend aus großem Salon , 5 Zimmern , Küche , Dach¬
kammer und allem Zubehör . Die im Mittelbau im bierten Stock
befindlichen zwei geraden Zimmer können auch zu den Wohnun¬
gen gegeben werden . Näheres bei W . Nocker , Maurermeister
Helenenstraße 8 . 1315

aal 1110 * öu vermiethen eine schöne Etage (möblirt oder un «

xtr ® möblirt ) . Näh . bei Goebel , TaunuSstraße 23 .
tötn möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 17 . 459

I “ Ruhrkohlen
^ kaufe von heute an per Fuhre 13 fl . per comptant , bei Ab¬
nahme bon 2 - 3 Fuhren 12 fl . 30 kr .

q . n
F * Reimer , Brennholzmagazin & Steinkohlenlager ,

353 Hellmundstratze 7 ,
Harzer Roller ( gute Schläger ) zu berk . Sviegelgaffe 11 . 2000
Bitte Wtttwe empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Nacht -

toMf * und verspncht sorgfältige Behandlung der Kranken . Näh .
Wellritzstraße 21 im Hinterhaus . _ 130g

.
@ine an |tättbi9e Wittwe wünscht des Tags über Beschäftigungmt Nähen und Ausbeffern oder übernimmt auch die Pflege und

Beaufsichtigung bon Kindern . Näh . Wellritzstraße 21 , Hth . 1308
Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,

die Fuhre Kohlen anstatt 14 fl .
die halbe Fuhre
einzelne Malter

Ruhrkohlen und Coaks I
Wegen Räumung meines Lagerplatzes

berkaufe ich bon heute ab :

Ein Dienstmädchen gesucht Karlstraße 8 , 2r St . r . 371
Ellenbogeng . 11 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . 1193

mT K
Moritzstraße 8 wird ein Mädchen gesucht . Näh . im Laden . 1339
Ein Mädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 23 bei Glaser
c p q q n b t » 1284
Ein einfaches , gewandtes Mädchen wird für alle Arbeit zum

"
so -

prtigen Eintritt gesucht . Näheres Feldstraße 1 . 1351

Egine gesunde Amme SAe » ,
« uf 1 - Februar ein Dienstmädchen gesucht Emserstraße 10 . 1372
Bin gesetztes , gebildetes Frauenzimmer , ebangelisch , wird zu einer

alteren , einzelnen Dame als Gesellschafterin gesucht . Näheres in
bet Expedition d . Bl . 215

unb Mufikalien empfiehlt zum Verkauf und Verleihe « , - . - , .     7 . vtpcvcuu
- ---------

A . Schellen berg , Kirchgaffe 217 ÖU§ 4 Piecen nebst Zubehör , zu bermiethen . 383
Augenwasser , vorzüglichstes

^ " ggasse 39 , Mi Treppen hoch , find zwei unmöblirte ZimmerKJ auilüiU Mittel gegen Augenentzündung , thränmde m .
n Herrn zu vermiethen . 52

Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu haben bei
' ° - - — - — - - -

— € hr . Maurer , Langgaffe 2 . 579

f Bassins , Figuren , Fa ^ adenarbeiten , Säulen rc . ,sowie Plattenböden in geschmackvollen Mustern und Farben
liefert die Cementgietzerei von

37L Malcomess & Schery .
- ^ B - Musterkarten und Preisverzeichnisse stehen zu Diensten .

Em gut empfohlener Hausbursche gesucht Langgaffe 31 . 1321
Em lediger Mann in gesetztem Alter sucht Stelle zur Bedienung

eines einzelnen Herrn . Die besten Zeugniffe und Empfehlungen
stehen zur Serie . Derselbe sieht mehr auf gute Behandlung als
auf großes Salair . Gefällige Offerten unter H . 659 b besorgt die
Annoncen - Expedition von Haasenstein & Vogler in
Mainz .

___________ __ ___ ___________ 110
® ne Wohnung von ca . 8 Zimmern mit Garten wird zum

Aprfl gesucht . Schriftliche Offerten unter K . L . 3 wolle man an
die Expedition d . Bl . senden . 1339

Die auf
' s Feinste gearbeiteten , vorzüglichen

Gesundheits - und Vanille - Chocoladen
von

Ooh . Wf . Wagner & Komp , in Mainz ,
Hoflieferaiiten Seiner König !. Hoheit des Großherzogs bon Heffen ,
find in den bedeutendsten Handlungen Wiesbadens stets in
frischer Waare vorröthig .

__________

'
355

Reichafforttrtes Mufikalien - Lager und
Lcihinstitut , Ptanoforte - Lager

zum Verkaufen und Vermiethen .
Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Instrumente aller Art

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör aus gleich ober später
zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

o ' »
§ £c£cr ' na ()e ber Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres

___ ' " vu . ytuiiy luiytn mnn , i Kirchgaffe 12 . qqq

kVtt * 8,061 im -* to ' 8 « W » - hm - a >. s y W - wmsnch - 17 .
----

v 24 I Ein Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Saalgafle 26 , Parterre . 1100

Das Niee - Lager §
van

Christian Wölfl ; Taunusstraße 25 ,
empfiehlt :

Souchong ä fl . 4 . 30 . , fl . 3 . 30 . und fl . 2 . 30 . ,
Congo ä fl . 2 . 30 . , fl . 1 . 48 . und fl . 1 . 30 . ,
Pecco ä fl . 2 . 30 . und fl . 4 .,

'

Imperial ä fl . 3 . 30 . , Theespitzen ä fl . 1 . 12 . Z s
Thee - Grus ä 54 fr .

'
)

den alten Kumpf
dm neuen Kumpf „ 9 fr .

"

Coaks aus der Dortmunder Gas - Anstalt per
fre , ins Haus empfiehlt

dSustav Hahn , Kohlen - , Holz - und Coaks - Handlung ,
339  Heine Schwalbacherstraße 4 .



Wiesbadener Lagblatt .

Keuck und Perla « d«r L SchellenBerg 'fchen tzof -BuLvruckerei in Wresbadin .

Geld kann man Alles haben .
"

Für Adelhaid war das eine gewaltige Tröstung , und seit diesem

Augenblicke fühlte sie wirklich einige Zärtlichkeit für Leopold , der seiner¬

seits aber ihr endlich viel zu wenig Ernst machte und ihre Ungeduld

teilte . — Es gibt zwei große Klaffen von Männern . Die eine liebt

und vergißt mit gleicher Schnelligkeit , das sind die Schmetterlinge , die

von einer Blume selten gehalten werden ; die andere ist mit blöden Augen

geboren , sie muß Zeit haben , nm nach und nach sehen zu lernen , aber

dann sind ihre Blicke auch mit zauberischer Festigten auf den schönen

Gegenstand geheftet . Ein kluges Mädchen wird wohl wissen , daß ein

solcher Verliebter ein Fisch ist , der selten wieder aus dem Netze geht , und

wenn er auch die Täuschungen erkennen sollte , doch gewöhnlich viel zu

ehrlich und hoffnungsvoll ist , um nicht zu glauben , und dafür zu leiden .

Die erste Klaffe aber muß schnell gefangen werden , wenn sie überhaupt

gefangen werden fall , denn jede Minute kann die entfcheidende sein . Es

gibt dort einen Kulminationspunkt , bis zu dem jedes Opfer gebracht ,

jeder Fehler vergöttert wird ; ist dieser aber überschritten , so folgt nach
dem Rausch das Erwachen und der unangenehme Nachgeschmack , den man

so schnell als möglich los zu werden und ganz zu vergeßen strebt .

Der junge Walther hatte diesen Kulminationspunkt vielleicht schon

überschritten , indem wir den Faden unserer Geschichte wieder aufnehmen .
Seine Zuneigung zu dem hübschen Mädchen war ein Spiel geworden ;
er hatte angefangen zu prüfen , Vergleiche zu ziehen und sich ein wenig zu

schämen . Wenn die Liebe auf diesen Punkt gekommen ist , so gibt es

wechselnde Momente von Freude , Trost und Verzweiflung . Walther

hatte eine Zeit lang die rauschenden Gesellschaften seiner Freunde gemie¬
den und ihren Spott geduldig ertragen , denn er lebte in neuen Gefühlen ,

je mehr diese aber erkalteten , uni so lieber trat er in die alten Fußtapfen
und wenn man erst der Geliebten gegenüber tausend Entschuldigungen
erfindet , um seine Abwesenheit zu bemänteln , so ist Amor sicher in voller

Flucht . Adelhaid
' s mangelhafte wahre Bildung berührte ihn oft sehr un¬

angenehm und widerwärtiger noch trat dies Gefühl durch die anspruchs¬
volle Weis - hervor , mit welcher sie eine Bewunderung ihrer Vorzüge
forderte . Die Eitelkeit wurde ihm nun lästig , die Selbstgefälligkeit auf

äußere Dinge völlig fatal , und nach und nach sagte er sich selbst , daß

diese schöne Puppe keine Idee von der Innerlichkeit eines Lebens habe , so

wenig er dies auch selbst noch kennen mochte . Aber mitten in den Unbe¬

haglichkeiten kam dann wieder ein versöhnender Sonnenstrahl , wie beim

nahenden Winter zuweilen ein Tag kommt , der fast Sommer zn sein

scheint , und dieser führte auf kurze Zeit einige neue Hofsnungsträumc

zurück . (Forts , folgt .)

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich von

heute an Walrainstraffe 23 wohne .
1274 Georg Münch , Tapezirer .

Neffe und Nichte .

Novelle von Theodor Mügge .

(Fortfetzunz .)

„ Aber Adelhaidchen,
" erwiderte die Mutter , „ es ist ein charmanter ,

hübscher Mensch , er hat Geld , und da dachte ich — "

„ O ! mein Gott , ja , Geld , er hat viel Geld,
" siel sie ein , „ aber

Geld habe ich ja auch , bannt ist es nicht abgethan . Sehen Sie die

Auguste ; ihr Vater war Brauer , oder vielmehr , er ist Brauer und sie

hat den Baron geheirathet und wird Fran Baronin genannt !"

„ Es war ein sehr armer Lieutenant,
"

sagte der afte Herr leise .

„ Und die Jeannette, "
fuhr Adelhaid fort . „ Sie war ein wenig alt

geworden und eine Jüdin . Ich bitte Sie , liebe Mutter , eine Jüdin ! und

jetzt ist sie Gräfin !"

„ Es war ein sehr verschuldeter Graf,
" sagte der alte Herr von

Neuem .

„ Und ich , Madame Walther ! — Wie der Name fatal klingt ! Wenn

es doch noch nobel bürgerlich wäre : Madame Wildenstein , Madame

Lilienbach , Madame Falkenau , so konnte man sich doch etwas dabei denken .

Aber Walther I ich finde es lächerlich , wie man Walther heißen kann ,
und würde es nie ertragen können . "

Nach einem solchen Gespräch schloß der alte Herr sein Töchterchen
lächelnd in die Arme und sagte dann ganz leise : „ I , Du Närrchen Du ,

ja , das hat ein hoffärtiges Herz , das kleine Ding , aber das ist recht so,

so liebe ich
' s , und was ist denn Großes dabei ? Gibt ' s denn nicht Ritter¬

güter und Herrschaften genug , die man kaufen kann , wenn man Geld

hat , und haben wir denn nicht Geld ? Es ist eine Lumperei das , jetzt ist
Alles zu haben , wenn man Geld hat und da verlaß Dich auf mich , ich

schaffe Rath , das laß meine Sorge sein . Du sollst einen Namen haben ,
wie er noch nicht da gewesen ist . Wir wollen einen erfinden lassen ; für

Das eiserne Kreuz .

(Fortsetzung .)

Heute nicht , Lisbeth, " Pflegte der Landbote dann theilnehmend zu sagen ,

, aberGeduld , Geduld , junge Frau , vielleicht übermorgen !" Uebermorgen kam ,
aber ach , kein Bries . Heiß und immer heißer wurde es dem jungen Werbe

utn ’8 Herz : brünstiger und inniger quollen die Worte des Trostes au « dem

Herzen der Großmütter , die im vollsten Gottvertrauen immer gewohnt war ,
ihrem getreuen Herrn im Himmel das Beste zuzutrauen .

Endlich , ja , endlich kam der schone Tag , der dem sehnenden Herzen

Stillung brachte nnd Trost . .
Lisbeth, " ries der alte Fritz schon von wertem und hrelt den Soldaten¬

brief
"
hoch in

'
die Höhe , „ heute habe ich etwa « für Euch !"

äittenib nahm sie ihren Schatz und als sie die alte wohlbekannte Hand ,

schrift erblickt hatte , stürzten ihr die Thränen aus den Augen nnd sie konnte

fischt lesen . Aber die Großmutter konnte es , sie nahm die Brille und la «

langsam , aber mit fester Stimme :

„Lisbeth , herzliebstes Weib , tausend Mal grüße ich Dich und unfern
Jungen und die gute Mutier . Ich Bin , Gott Lob und Dank , noch gesund
und fehlt mir nichts , habe nur keine Angst . Vor acht Tagen haben wir

eine Hauptschlacht gehabt , bei Gravelotte ; da haben wir btt Franzosen ge -

klopft nnb auseinandergejagt wie Spreu im SBtnbe .
Jetzt liegen wir in einem kleinen Dorfe unb geht es uns nicht schlecht .

Bete für mich , Lisbeth , unb weint nicht so sehr , unser geliebter Köniz ist es

wohl werth , baß wir für ihn kämpfen unb für ihn sterben . Nach ber Schlacht ,
Lisbeth , sah ich ihn ba sitzen vor einem Bauernhaus auf einer Leiter , die

auf zwei Fässer gelegt war ; der alte Herr auf einem so elenden Sitz ; ich

hätte mich mögen niederlassen und sagen : Majestät , ich will Ihr Stuhl sein .

Dann brachten sie die Todten und Verwundeten aus der Schlacht ; , Lisbeth ,
da hab ' ich unfern König weinen sehen , die hellen Thränen rollten ihm über

den weißen Bart . Das will ich mein Lebtag nicht vergessen .

„ Eins , Lisbeth , wollte ich erlangen und das wäre das eiserne Kreuz ,
wenn ich das bekommen könnte , als Zeichen , daß mein König mit mir zu¬
frieden ist , ach, Lisbeth , liebes , gutes Weib , dann wäre ich tausendfach be¬

lohnt für die Mühe und Arbeit und die Trennung von Dir und unferm

Jungen , die mir so fauer wird .
„ Und jetzt behüte Dich Gott . Grüße nufere Mutter und küsse nur tausend ,

mal unser herzliebstes Kind und grüße alle Nachbarn ; einen Gruß auch
vom Friedrich , wir sind immer nebeneinander .

Ich bin und bleibe für immer und ewig Dein getreuer Ehemann
Karl Gerhardt . "

Ein heller , lichter , warmer Sonnenstrahl hatte mit dem Briefe hinein ,

geleuchtet in eine stille Kammer , in ein betrübtes Herz . Lisbeth , Lisbeth ,
Du lachst und weinst nnd liesest den geliebten Brief noch einmal nnd noch
einmal und wohl hundertmal und das Herz ist fast zn klein , um Freude und

Schmerz , Bangen , Sehnen und Hosten zu tragen ; - so geht « jetzt tn den

Tagen geringer Dinge , in dem Zeitraum der Arbeit , de? Kampfes , der

Thränen , da wir gleich jenen alten Israeliten in einer Hand die Waste

halten zur Abwehrung des Feindes , mit der Andern arbeiten am heiligen
Tempelbau . Aber wenn der Herr die Gefangenen Zion « erlöfen wird ,
dann wird unser Mund voll Lachen « sein und unsere Zunge voll Rühmens .

O wie hat die alte Mutter sich gefreut , wie hat sie so herzlich ihrem
Gott und Herrn gedankt für diesen Bries . . .

„ Lisbeth/ " sagte sie, „ ich glaube gewiß , daß unser Karl das eiserne Kreuz
bekommt und wir wollen unfern Herrgott alle Tage darum bitten ." —

Es war am 10 . März 1814 , dem Geburtstage der feltgen Königin , als

König Friedrich Wilhelm ganz allein und ohne Berathung mit Andern das

Ehrenzeichen des eisernen Kreuzes stiftete . . . .. . „
Unter allen Symbolen , die es gibt , wählt das hefglauBtge Königsherz

das Höchste : das des Kreuzes ; es ist das Sinndild des tiessten Schmerzes ,
der Treue Bis in den Tod , des ewigen Sieges . Von Eisen muß das Kreuz

fein . Schwer und eifenfeft ist unsere Zeit , fte Bedarf eisernen Fleiß , eiserne
Treue , eisernen Gehorsam ; daraus erwächst hier im Kampse gegen den irdi¬

schen Erzfeind das Ehrenzeichen des eisernen Kreuzes und ist eine ©rinne ,

rung an die ewige Siegestreue , mit welcher der Herr der Heerschaaren

seine tapfern Streiter in Ewigkeit krönen wird , zum Lohne ihrer Treue . —

Ein holdes Jahrhundert ist hingegangen ; die Tücke des alten Erzfeindes
ruft das ganze deutsche Volk tn Waffen . Schwarze Gewitterwolken ziehen

sich zusammen über Deutschlands Haupt . Da steigt abermals eilte edle ,

greife Heldenstalt hinab in dies stille Heiligthum und erfleht Licht und Kraft

zur heißen Arbeit . t .. .
Das schwere Wort : „Krieg " ist ausgebrochen ; das väterliche Herz des

Königs blutet beim Gedanken an die Schmerzen und Leiden des Krieges ,
die feinem Volke bevorstehen . ± „

Abermals wird von einem Königsherzen fite Frage bewegt : Welches

soll das Ehrenzeichen sein , das meine Soldaten für ihre Treue belohnen

soll ? -
________________________

( Schluß folgt .)

Für die Herausgabe verantwortlich : A Gr eist in WieSbaBM ,
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